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HAPPY END
Der Staat Israel hat Anlagen zur
Entsalzung des Meerwassers gebaut
nach Plänen eines ehemals russischen

Flüchtlings, Dr. Alex Zarchin.
Bei den Einweihungsfeierlichkeiten
war auch der russische Gesandte
anwesend, der Dr. Zarchin mit den
Worten begrüßte: «Sie sind uns
davongelaufen!» «Ja», antwortete
Dr. Zarchin, «ich bin ein ziemli¬

ches Stück gelaufen, den ganzen
Weg von Sibirien bis her!» Es war
während seiner Verbannung in
Sibirien, daß Dr. Zarchin die Idee

zu seinem Projekt gekommen war,
als er Leute Meerwasser trinken
sah, das aus Eis destilliert war.

¦
Der mexikanische Industrielle Bruno

Pagliai, Gatte der früheren
Filmschauspielerin Merle Oberon, nahm
bei der kürzlich erfolgten Inauguration

des neuen mexikanischen

Präsidenten die Loge neben der des

Präsidenten ein. Zu dieser
offensichtlichen Ehrung erklärte Pagliai,
sie erinnere ihn an die Geschichte

von dem Mann, der Rothschild um
fin. nzielle Hilfe gebeten und von
dem Bankier die Antwort erhalten
hatte: «Geld kann ich Ihnen nicht
geben, aber ich will mehr für Sie

tun - morgen will ich Arm in Arm
mit Ihnen durch die Börsenräume
gehen, das wird Ihnen unbegrenzten

Kredit eröffnen.» TR

einzig echte
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